
Bericht zur JHV der KJS  08.04.2011– Schießobmann Ralf Kronfeld 
 
Meine Damen und Herren, 
 
die Veranstaltungen auf dem Schießstand im vergangenen Jagdjahr, 
sind gut gelaufen. 
Wir konnten unsere Kreismeisterschaft, das Pacourschießen, das 
Großkaliberschießen und ein überregionales Nadelschießen 
durchführen. Hierzu meinen Dank an die benachbarte KJS-Stormann, 
die zu diesem Nadelschießen die Hauptrichter gestellt haben. 
 
Was leider nicht so gut läuft ist unser normales Übungsschießen. Hier 
läßt die Beteiligung der KJS doch erheblich zu Wünschen übrig, obwohl 
genügend Schießzeiten zur Verfügung stehen. 
 
Ich möchte deshalb alle Jäger der KJS eindringlich aufforden, sich an 
einer Auslastung des Schießstandes zu beteiligen, damit wir gegenüber 
der Stadt Mölln und der Politik genügend Argumente haben, das unser 
Schießstand seine Darseinsberechtigung behält. 
 
Auch steht das Pflichtschießen immer noch im Raum. Ich kann mir nicht 
vorstellen, das wir Lust haben erst 1,5 oder mehr Stunden Fahrzeit in 
kauf zu nehmen, um einen Schießstand zu erreichen! 
 
Ansonsten sind wir dabei uns zu überlegen wie wir den Schießlärm 
möglichst gering halten und wie wir den Schießbetrieb noch attraktiver 
gestalten können. 
 
Also meine Damen und Herren, helfen Sie mit, dann wird auch 
hoffentlich alles Gut!!! 
 
Waidmannsheil 


